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Sitzung vom 16. September 2025 

Mitteilungen des Gemeinderats 
Text: Marc Thalmann 

Behandelte Geschäfte 

Budget 2026 zu Händen der Gemeinde-

versammlung verabschiedet 

Der Gemeinderat verabschiedete das 

Budget mit einem Aufwandüberschuss 

von knapp CHF 262'000. Während sich 

der Voranschlag beim Aufwand im Bereich 

der Vorjahre bewegt, schlägt der mit 

knapp CHF 700'000 tiefere Ressourcen-

ausgleich bei den Einnahmen negativ zu 

Buche, was durch erwartete höhere Steu-

ereinahmen kompensiert werden sollte. 

Den Steuerfuss beantragt der Gemeinde-

rat, nach der letztjährigen Senkung um 

2%, in diesem Jahr bei 111% zu belassen. 

Nettoinvestitionen sind im Umfang von 

CHF 1'895'000 geplant und betreffen in 

der Hauptsache die SBB-Überführung, die 

Sanierung und Neugestaltung des Spiel-

platzes der Primarschulanlage sowie den 

Steuerungsersatz im Pumpwerk Sack. 

Das Budget liegt nun zur Prüfung bei der 

Rechnungsprüfungskommission und wird 

an der Gemeindeversammlung vom 9. De-

zember 2025 zur Abstimmung gelangen. 

Entschuldungsbeitrag für das Natur-

zentrum Pfäffikersee erhöht 

Das 2019 eröffnete Naturzentrum Pfäffi-

kersee begeistert seither tausende Besu-

chende und ist zu einem beliebten Anlauf-

punkt von Interessierten sowie Schulklas-

sen geworden. Leider schlug sich das 

nicht in der finanziellen Entwicklung nie-

der. Die Rückzahlung eines Darlehens aus 

der Bauzeit, konnte trotz positiven Ab-

schlüssen nicht im gewünschten Rahmen 

umgesetzt werden. Daher stellte der Trä-

gerverein bei den Anrainergemeinden des 

Pfäffikersees einen Antrag um eine Erhö-

hung des jährlichen Beitrages zur Ent-

schuldung. Der Gemeinderat Seegräben 

hat den Unterstützungsbetrag für die 

Jahre 2026 bis 2028 von CHF 1'500 auf 

CHF 3'000 verdoppelt. Die Gemeinde 

Pfäffikon wird einen jährlichen Beitrag von 

CHF 17'000 und die Stadt Wetzikon einen 

über CHF 25'000 beisteuern. Damit soll 

die Schuld inkl. den Eigenleistungen von 

aktuell CHF 166'000 auf knapp CHF1'000 

abgebaut werden können. 

Revision der Bau- und Zonenordnung: 

Verabschiedung zur 3. Vorprüfung und 

3. öffentlichen Auflage 

Auch aus der zweiten Vorprüfung ergaben 

sich seitens des Kantons massgeblichen 

Bearbeitungspunkte, insbesondere hin-

sichtlich des Kernzonenplans Dorf und 

dessen Vereinbarkeit mit den Bestimmun-

gen des ISOS, weshalb eine erneute Auf-

lage notwendig ist. Die überarbeiteten Un-

terlagen werden anfangs Oktober im amtli-

chen Publikationsorgan unter epublikatio-

nen.ch aufgeschaltet werden.  

Weitere Geschäfte 

Unterhalt Gemeindestrassen und Kana-

lisation: Für kleine Sanierungsmassna-

men an den Gemeindestrassen, das Ver-

giessen von Rissen und dem Auffrischen 

von diversen Markierungen bewilligte der 

Gemeinderat einen Kredit von 

CHF 43'000. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


